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Vorrede. 



Die qaellen, welche mir bei der herftelliin; 
des textes zu geböte geftanden haben, Ond: 

i') die handfchrift der k. hof- und ITlaatsbiblio- 
Ihek zu München (M.}, cod. germ. nr. 1 6, pergament 
in foliO; vom jähre 1284; früher 97^ jetzt 89 blätter 
[da nach bl. 28, 47, 55 Jedes mal blatt, nach 
bl. 51 '2' blätter und nach bl. 77 blätter fehlen], 
2fpaltig; die fpalte za 44 Zeilen^ linürt, der etile 
buchftabe der erllen rehnzeile vofgerückt, grofz nnd 
roth durchftrichen. Das gedieht fteht bl. 85 <^ — 
87* und hat 266 verfe, fiehe 'B. J. Docen^ miscel- 
Uüieen' hd.L, 1149—50^ <Fr. ü. von der Hagen 
grnndrifz' f. 321. 

2) die handfchrift des freihcrrn Jofcph von 
Lafzberg (L,^ in folio^ 15. jahrhundert^ 2fpaltig; 
die fpalten von 39 bis 42 Zeilen. Das gedieht fin- 
det fich bl. 53b 55a und hat 296 verfe, fiehe 
^freiherr J. von Lafzberg) liederfaal' bd.L;f.Xy 
— XIX. 



— IV 

3) die Iiaiidfchrift zu Heidelberg (P.) nr. 341, 
pergament in foUOy 14. jahrhundert; .374 blätter^ 
2fpaltig, die fpalte zu 40 zeüen. Das gedieht fteht bL 
239« — 241» und hat 250 verfe*). Die handfchrift war 
vordem in Rom, fiebe ^Fr, Adelung, nachriditen 
von altdeutfchen gedichten, welche aus der Heidel- 
bergifclien bibliolhek in die Vatikanifche gekommen 
find' (L) L 25; %rtgefetzte nacbrichten' (IL) f. 266^ 
277. und Vt. Wilken, gefchiohte u. f.w. der alten 
Heidelberg! fchen bücherfammlungen' f. 417 — 428. 

4} die bandfobrift der domkapitularbibliotbek zu 
Roloeza (K.), pergament in foHo, 338 blätter, 2fpaltig, 
die fpalte zu 40 zeilen. Das gedieht zählt 250 verfe**}; 
fielie N, graf Mailäth und J. P. Köffinger, 
Koloczaer codex altdeutfcher gedichte' f. VI --XX. 

5} die handfchrift der k. k. hofbibliothek zu 
Wien (y,) nr, 2677 (neue num.); cod. recens nr. 
2082, pergament in folio, 14. Jahrhundert, 119 blät- 
ter, 2fpallig, die fpalte zu 42 zeilen. Das gedieht 
findet fich bl. 6d^~70^ und zählt 250 verfe*«*), 



^ In deifelben haadfolirift befindet fich von Konrad von 

Würzbnrg noeh : 1) «die goldene felüniede' bL l«-6^ fiehe 

«Wilhelm Grimm, die goldene fchmiede' f. III. V. VI; 

2) «Otte mit d«»n harte' bL 241»~246*» fiehe «K. A. Hahn, 

Otte mit dem harte' t 87. 
W} Anch in diefer handTcbrift befindet fich: 1) «die goldene 

fohraiede' ^Wilhelm Grimm, die goldene fchmiede- f. 

in. V.VI.} nnd: %} «Otte mit dem harte'; letiteres gedieht,. 

wie in P, nach «der W&lte Ito'. 
««») In derfelben bandfchrifi fieht anch 'die goldene fchmiede' 

U. 421^M% fiehe «Wilhelm Grimm, die goldene fchmiede' 

f. IV. V. VL 
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flehe ^M. Denis, codd. mss. theol. biblioth. palat, 
viudoboneusis' vol. II. pars II. nr. DCCIV. coL 1683 
— 1686 und ^Hoffmanii von Fallersleben, ver- 
zeichnirs der altdeutfchen handfchriften der k. k. hof^ 
bMotkek zu Wien' nr. XXXV, f. 81—87. 

Ans den handfchriften M., P. und V. habe ich 
zn München, Heidelberg nnd Wien for^ältif^e ab^ 
fchrift genommen und ich fühle mich dem herrn 
cuftos profeffor dr. J. A. Schmeller zu München, 
herrn cuftos B. von Kopitar -zu Wien und herrn 
hofrath profeffor dr. Chr. Bäh r zu Heidelberg für die 
liebenswürdige bereitwilligkeit, mit der iie meine ar~ 
beiten unterfttttzten, zn herzlichem danke verpflichtet. 

M. war fchon Mher in^. J. Docen's miscella- 
neen' bd. I., f. 56—64 abgedruckt, jedoch nicht ohne 
manchen fehlen Ebenfo findet ilch F. mit einiger 
(]meift belTemder) benützung von M. vor '6. F. Be- 
necke' s ausgäbe des Wigalois' f. LV — LXIV ab- 
gedruckt. 

Bei L. vertrat der forgi)Utige abdnick in dem 
Hiederfnale' bd. f., f. 323—331 die Helle einer noch- 
maligen abfchrift. 

Abfchrift von K. nahm ich in München aus der 
dem profeffor H. F. Mafsmann verliehenen - copie, 
auf welche mich der freundliche eigenthümer J. N. 
graf von Mailath wohlwollend angewiefen, hatte. 

Unter diefen handfchriften, welche alle mit we- 
nigen abändeningen bis v. 115 genau ftiinmen, ift 
M. die zuverläfzigfte : alle vcrfe, die fie enthält, 
werden durch L. beftätigt. 
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— VI — 

Ii. theiit nach v. 118 und 228 die Überarbeitung 
von jedes mal 4 verfen mit P.^ K, und V. und fügt gegen 
alle andern handfchriften nach y. 152 und 230 je- 
des mal 2 verfe, fo wie einen gröfzereu unäcbten 
fchlu£z hinzu. 

P., K. und V. find; nach diefem gedichte zu ur- 
theilen, offenbar aus einer allen dreien zu gründe 
liegenden alteren handfchrift abgefchrieben^ fie ent- 
halten die gleiche anzahl von verfen; fie haben die 
gemeinfchaftliche lücke v, 126—139, 187—188; v. 
1dl~-193 ift in einen vers zufammen gezogen und 
V. 177—180 in zwei verfe verändert, wo der zweite 
vers hinlänglich das ungefchickte des zufaminen- 
ziehens verräth; allen fehlen die in der vorfchrift 
mangelnden Wörter v.'67. 221. 241. 246, welchem 
mangel V. auf eigene weife v. 67 und 221 abzu- 
helfen fucht. Am nächften verwandt ünd F. und K., 
.auch in bezug auf fchreibweife; fie haben fogar v. 
3i und 105 fchreibfehler mit einander gemein — und 
Co gehen Pt, K. und V. in der regel nur für eine 
handfchrift 

Der fchreiber diefes gedichles in M., von dem 
in derfelben handfchrift noch. ^Barlaam und Jofaphat 
von Rudolf von Ems'bl. 1«— Si^und'beifpiele des 
Strickers' bl. 81^—84^, 87»— 87>> ftehen*), ift 
ein gewiffer Chvnrat, der fich, wie fchon 13. J. 
Docen in den 'Wiener jahrbuohem der literatur' 



•) Das gedieht 'von Tante thoma' U. 87«— SIH ift von rpäterer 
hand. 



« 



9 



— vu — 

bd. ii. f. 115—416 bemerkt hat, in feinen 

lateinifchen fohltifzverfen als einen Iiteraten mann, fo 

wie durch die gleichmäfzige fefte fchrift als einen 
geübten fchreiber kund gibt. 

Was die fchreibweife und zaetfl die vocale be- 
trifft, fo hat diefer Chvnrat: 

1) (B (umlaut von d) gewöhnlich; e nur: 40. 167. 
1 72; « auch einmal für den wnlaut von a: 226. 

2) b Cnmlant von d') nur: 145, fonft immer o, liehe 
die lefearten. 

3) V oder v (umlaut von u)üm : 18. 77*. 143. 144. 
191^.206; fonft immer, mit ausnähme Yon: 69. 
1 24, u, fiehe die lefearten. 

43 ei immer für auch in : —läch U^'. — läche 98. 
53 ai immer für ä, 

6) au ünmer fowol für 4, als au. 

7) V (=«0) gewöhnlich; £^ nur: 199.200; v: 166. 
248. 263; fehlerhaft verwechfelt; 69. 126. 257, 
fiehe die lefearten. 

8J ve 0=üe, umlant von uo) gewöhnlich, mit aus- 
nähme von: 126; v: 61. 112. 

93 w [in getrennten vocalen neben einander, mit 
ausnähme von i/ Sö] immer; fehlerhaft verweöh-^ 
feit nur: 124, fiehe die lefearten; jedoch nie tti 
vor fr,, fondern i; ebenfo nie au vor w, fondern 
a, neben welchem auch 0 vor ».* 69. 95. 158* 
160. 178. 180. 212. fteht. 
Vergleicht man hiermit die dritte vocalenreihe 

bei 'Jacob Grimm, deutfche grammatik' th. I., dritte 

ausgäbe, f. 202; fo findet man, dafz der vorliegende 
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buche fand, als eine weibliche geftalt von wunder- 
barer fchönheit und königlicher kleidung zu ihm trat. 
Nicht wenig über diefe erfilieinung erfchrocken und 
verwanderty 'bewülkommle er die fraa aufs zierlichfte. 
Diefe erwidert feinen grufz und flellt fich als eine 
ihm wohlbekannte dar. Da er immer ihr dienflmann 
gewefen fei; fo will fie ihm jetzt den lohn für fei- 
nen treuen, dienft zeigen. Wimt widerfpricht^ ihr je 
gedient zu haben; ift aber bereit^ ihr bis an fein 
ende zu dienen; fo fern lle es gefUitte; fchätzt fich 
gltcklich, fie gefehen zu haben und fragt endlich 
nach ihrem ^namen und lande'. Die frau entgegnet, 
dafz er fich ihrer durchaus nicht zu fchämen habe; 
fie fei fo gewaltig^ dafz ihr felbft kaifer und könige 
ergeben feien, nur gott fei gewaltiger als fie, fie 
fei: ^die Welt', der er lange gedient habe, und die 
ihn jetzt belohnen woOe. Nun wendet fie ihm den 
rücken zu — ein fchaudererregender entfetzliclicr an- 
bllckl Hierauf verfchwiudet üe. Wirnt erkennt, wie 
nichtig der lohn der weit fei, fcheidet von frau und 
kindeni, nimmt das kreuz*) und zieht jiigen die 
ungläubigen. Nach ftäter bufze ftirbt er eines 
feligen todes. 

Aufzer Konrads gedieht behandelt denfelben 
gegenftand die profailche bcarbeitung ^von der weit 
valfcheit' in der Zürcher papierhandfchrifi vom jähre 
I39a Wafl'erkirche Bm, daraus abgedruckt in 



Der krouzzug, an dem Wirnt theil nalim, ift der lct2te deut« 
fche krcuzzugj der iu das jähr 1228 iallt. 
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— XI — 

W a c k e 1 n a g" e Ts lefcbiich* th. I., zweite ausgäbe, fp. 
945—948, fo wie eine poetifche aber weit fchlech- 
tere erzSUalnng, in der aber nicht Wimt von GrAven- 
berc genannt ift, von dem Guotaere in einer Je- 
naifchen handfchrift, daraus abgedruckt in 'G. H. 
Müiler's fammlnng altdeutfcber gedicbte' theü K, 
f. 68»— 68« hinter dem Iwein, nnd in 'Fr. H. von 
der Hagen's minnefinger' tlieil III., f, 4i* — 42^ 
•Dafz ich die erzäblung von Konrad nochmals 
aufgreife, mag eines theils, entfohnidigung darin 
finden, dafz fich, nachdem ich fämmlliche handfchriften 
davon zufammengetragen, für die aulTlellung des 
textes noch etwas thnn Uetz-, anderer feits «hat die 
dem gedichte Konrads zu gründe liegende idee, die 
durch das ganze mitlelalter auf die mannigfachfte 
weife nnd in den mahnigfachflen formen ausgefpro- 
chen ward*), an und fQr ilch eine fo grofze be« 
deutung für die fitten- und culturgefchichte, dafz man 
wol um deswillen darauf zurückkommen darf. Je- 
denfalls werden auch folche lefer, die den betrach- 
tungen von der eitelkeit der weit nicht von herzen 
zugethan find, an der unladelhaften form des ge- 
dichles ein Wohlgefallen haben. 
Frankfürt am Matal, den 25. auguft 1843. 

Franz Roth. 



«) Yer^. dnilllielie kniiftfymbolik und ikonognphie CFiankAiit, 
HennannTdie boicliliandlaiig 1839} f. 196. 



Digitized by Google 




1 



I 



I 



Digiiized by Google 



Ir Werlte minnaere P.239«V.69» 

Ternümet difiu msre» 

wie einem ritter gelanc» 

nieä der wSrlde löne ranc 
5 beidlu r^ftte iinde vrao. 

4!r dAhte in manlg^ wte dar zuo, 

wA mite er da^ begienge, 

da^ er den lön enphienge 

werltlicher eren; 
10 er kuüde wol gemdren 

Hn lop an allen orten; . 

mit werlcen and mit Worten 

fln leben was fö TOlIebrAht, 

da; An zem beiten wärt geddht 
15 in i^en tiuTchen landen; 

er bete fleh yor fclianden 

alliu finiu jar behuot; 

er was hübifch unde fruot, 

fchoene unde aller tagende vol. 
20 fwA mite ein man zer werlte Fol 

bejagen hölier Wirde prfa, 

da; iLunde wol der herre wts 

bedenken und betrabten. 

man Ibcb den vil geflahten 

1 



v.eo« 

P.280^ 



] 



L.53« 



— 2 ^ 

« 

25 H erweltlu kleider tragen, 
blrfen, bdj^en uode jagen 
künde «r wol und trcip fin vll; 
fchächzabel unde feiten tgW 
da^ Avas fin kurzcwtlc. 
■ 80 wsere über luindert mile 
geieiget im ein ritterfchaft, 
dft war der herre tugenthaft 
mit gnoten wiUen hin geriten 
und hete gerne dft geTtriten 
35 iiäcli lobe üf höher minne folt. 
er \vas den vrouwen allÄ holt, 
die wol befclieiden wären, 
da^ er in finen jären 
mit lange wernder ftate 
40 in gedienet hxte, 
» da; allitt fasldwihaftcn wlp 
finen wttnneclichen Wp 
lobten imde priften. 
als uns diu buoch bewtftcn 
45 und ich von im gefchribea Yant, 
was der herre genant 
her Wircnt dä von Gräventoferc. 
Cr hete werltllchiu werc 
gewirket allia ftnin JAr. 
50 fin herze Itllle und offenbte 
näch der minne tobte, 
fus fa^ der höchgelohte 
in einer kemenäten 
mit vreudcn wol beräten 
55 und het ein buoch in finer haut, 
dar an er ATcntiure ynsA 
Ton der miipie gefchriben; 
dar obe Mt er d6 vcrtriben 
den tac unz üf die Yeltcrrft; 



p.MO^v.eo* 
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ßO fin vreude was vil harte wli 
von fUe:;er rede, die & las. • 
dö ür alfus gefe^^en waa, 
dö kam gegangen dort h«t 
ein wlp nach Hnes hBnen ger 
65 ze wunfche wol gebrüeftt gar 
nnd airö minneelich gevar, 
daaf man nie fchcener wip Gefach. 
Ir fchoene vollecliclieti lirarh 
für alle vrouwen, die na fint. 
70 fö rehte miunecliche:; kint 
von wibes brUften nie geflonf. 
ich fpriche da; üf mlnen töuf, 
daj; fi noch vCrre fcliCBner was 
dann \€nx\ß oder Pallas 
* 75 und idle die gotinne, 

die wnen phMgen minne. 
ir antlitze und ir varwe 
diu wären beidiii garwe 
erliuhtet als ein fpiegelHn. 
80 ir fchaMie gap fö liehten fcliln 
und alfö wQnneclichen glall, 
da; der f6Ibe palaft 
von ir l!l»e erUnhtet wart, 
der wnnfch d«^ hüte mt jrefpart 
85 an ir die Itnen groeften kraft ; . 
er htte rine meifterfcliaft 
mit ganzem vh'^e an fi geleit. 
fwa? man von fchoenen wiben feit, 
d^r llbergulde was ir Up. 
90 wart nie minneciiciier wfp 
befchcuwet Of dCr erde, 
ouch was ndch Tollem w&de 
Ir Itp gekleidet fchOne. 
diu Icleider und diu kröne 



V.TO* 



95 die diu fchctiiitt woüwc kluoc 
üf unde an ir Itbc truoc, . 
die wären alfö rlche, 
* da:5 fi halt ficlierltclie 

'nieman vergelten kuude, 
100 ob matt n Teüe funde. 

Y01I Gr^venWrc her Wirent 
eTfchracvon ir wol zwircnt, 
dö fl kam gefliishen: 
Tin varwe Avas erWlchen ' 
105 vü harte von ir künfte dft. 
in nam d^s michel wunder fä, 
. vrouwett alfö käme. 
HS l^ranc der tÜ gename 
erfchrockcii unde nüffeYar 
110 und enphle die mUmedicheB gar 

y\\ fchdne, als €r wol kuttde. . _ 

er fprach fde^em muttde: . 

«nt vrouwe, gute willekomen! 

ich von vrouwen hin vernomen, 

115 dftT ühcrgttlde fit ir gar.' 

dluTTOWefpiiichmitzühtendar. 

**vü Heber Wuttl^ got l^ne dir l 
erfchrlc W «re nlht Toa nür, 

nü Vm ich doch da^ f«be wlp, 
120 durch die dü feie unde lip 
dicke häft gewäget, 
din b«ne niht betraget, 
^ «rage durch mich höhen muot. 
dü bift bttblfch unde fruot 
125 gewercn alllu dtniu Jte ; 

din werder lip füe?e unde kttr ; 
hät näch mir gerungen, • 
gei^rochen und gefungen 
von mir, fwa% er ^uotes kan ; 



M.86«» 
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180 dü wsre (BUkt te mtn dieneftman 
dQi ftbent uad ü&k morgen; 
da kundeft wol beforgen 
hohe; lop and werden prts;. 
dü blüejeft als ein meiea ris 

135 in manicvalter tugende; 
dü häft von kindes jugende 
getragen ie d^'r 6ren kränz; 
dtn fln ilt IQter nnde ganz 
an triowen le gein mir geworfen. 

140 TÜ wftrder ritter ta^ erläfen, 
dar ombe bin Ich komen h(!r, 
da; dü näch dtnes hlSnen gSr 
minen Mp von höher kür 
befchouweft wider unde für, 

145 wie fchoene ich ff, wie vollekonien. 
d&'n riehen lön, d^n grölen frowen, 
däü dü von mir enphfthen maht 
umb dlnien dieneft tU geflaht» 
d0n riolt dü fchouwen nnde liehen, 

150 Ich wil dich g(Sme H^/eik t&ken, 
ma; Idnes dir geziehen fol^ 
dü häft gedienet mir fö wol." 
Den edeln herren tugentrich 
dühte harte wunderlich , 

155 difer vrouwen teidinc, 
wan n der felbe jungelinc 
mit finen ongen nie gefach 
, und doch- dhi ISIbln vronwe Qirach, 
. dr mert Ir dieneftman gefln. 

160 (6t fjprach : %endde, vronwe mtUy 
hftn ich iu gedienet iht, 
entriuwen, des enwei?, ich niht. 
mich dunket äne lougen, 
da; ich mit minen ougen 



t65 lucb Til raten liAn geßheii. 
nt aber ir geruochet jChen 

min ze knehte, falic wip, 
fö fol min herze uud miu lip 
iu ze dienfte iln bereit 
170 mit willecliclier arbeit 
WZ id mtnes t6des zU. 
ir habt fö höher telden vU 
und alfö manicvälte tngent, 
da/, iuwer vreudeberndiu jugeiit \ 
175 mir vil \\o\ gelöiicii mac. 

jä wol micli, da/, ich dil'en tac 
geiehet häu, des Treue ich mich, 
nt da; ir vrouwe minneclich 
mlhen dienft enphiüien wält. ' 
180 vromve, an tugenden H gczelt, , 
geruochet ktinden mir ein teil 
durch daz, wuniieberude heil, 
da5 an iu, fcha-niu vrouwo, lit, - 
Ton wannen ir gehei^^eii fit 
185 oder von wanne ir fit genant. 
Iuwer name und iüwer laut 
da; werde mir hie Icunt getün, 
durch dai^ ich wi/^^e fünder wÄn, 
ob ich in allen mfnen tagen 
190 ie von iu gehörte lagen.' 

Däs antwurte im diu fchoene dö, 
Ii f^radi gezogepliche alW : 
'<Til lieber firiunt, da; fol gefchehen : 
ich wU dir gftrne alUe Teijdhen 
195 mlnes höchgelopten namen. 

du endarft dich nimmer HU gefchamen, 
da^ dü mir undertaenic bift. 
mir dienet fwaz, üf erden ift 
hordes onde guotes. ' 



200 ich bin fö höhes muotes, 

da^ keifer unde küuiges kiiit 
alle under miner kröne llnt; 
gräven, vrien, herzogen, 
die habent mir ir knie gebogen 
205 und leiltent alle mtn gebot 
leb enfOrbte nieman Ane got, 
dör ift gewaltic über mich, 
diu Wdrlt-bin geheizten ich. 
d€r dü nü lauge häft gegert. 
210 • lönes l'olt dü fin gewert 

von mir, als ich dir zeige na. ' 
hie kume ich dir, da;^ fchouwe dü!'» 
bus k£rte fi im den rttcke dar, ]|.86« 
der was in allen, enden gar 
215 beftecket und bebangen 
mit ongefüegen Hangen, 
mit krotea unde nateren ; 
ir Itp was voller blateren 
und ungefüeger ei/^en. 
220 vliegen und amei^^eu , . 

ein wunder drinne %en; 
ir vleifch die maden ft^en 
unz üf da^ gebeine. 
fi was fö gar unreine, 
225 üaa^ von ir bloeden Ifbe wae 
ein alfö engeftlicher fmac, 
d<»n nieman künde erliden. 
■ ir riche/, kleit von liden 
was vil jjBnierlich gevar 
230 bleicli alfam ein äfche gar. 
Hie mite Icbiet fi dannen. 
da^ fi vor mir verbannen 
und al dör kriflenbeite fi'l 
der ritter edel unde vrr 



L.Ö4' 
P. 241* 



V . 70* 



^ dO dör di5 wunder ane fach, 

zehant äb Mto im des verjacli, 
€t wttrc gar Terw^n, 
fwer nch woltc Ift^en 

an ir dienfte vinden. 
240 von wibe und von kinden 
fehlet er ftch aldä zehant; 

nam da:^ kriuze an fin gewant 
und huop üch über da^ wilde mer 
und lialf dem cdcla gotes her 
245 . ftrlten an die hcidenfcliaft. 
dä wart der rittcr togenüiaft 
an ftaeter buo^e funden. 
ör fchuof da:^ ze allen ftunden, 
dd im der lip erftorben was, 
250 da^ im diu Wie dort genas. 
Nü mcAct alle, die nü fint 
dlfer wflden wftrlte kint, 
di:^ endehaftc m«rc. 
da-/, ift alfö gew^re, 
255 da^ man ti, gerne beeren fol. 
d6r Werlte lön ift jäniers vol, 
dai( mugt ir aUe hän vernomen. 
. ich bin litt an ein ende komen, 
fw^r an ir dlenfto funden wlrt, 
260 *la^ in diu wende gar verhirt, . 
die got mit ganzer füBticheit 
d6n ü:^ erweiten hät herclt 
Von Wirzeburc ich Kuonrät 
gibe iu allen difen rät, 
265 dai5 ir die wcrlt varn 
wÄllet ir die f^le bewarn. 
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Lefear teu. 



ÜHrfchriflau Skat w^de Ion Cmit Manen tuekßaben kinter 
der lefefm zeüe des vorhergehenden ynd erflen »eUe diefes ge^ 
düchtee) Jf. Dite bvchel hdset der verlc Ion vil llet mir fvr ein 
bon OnifrolA«itadk/faift0iOP. CXVn.») IMte ift von der werlde 
Ion nnd Het niht unb ein bon iL der ivelt Lon Cmit rolhen 
huehftabenjr, ^ 

1. ler Cvne gewöhnUeh ie oder 7 /Ür ioor r; i: 2L 47, A9, 77, i. 
89. 152. i72. iU. 2Uy i. 2i2. 2i8. m*. 25rP)r, Axner£. 
weritPJTF, -writX. w^akn (wie 'gewöhnlich h; er: 4/. m. 172. 
229. 253. 254JL, t[dnaadTe Cwie gewöhnlich e: 30.32.40. 
4i. 26i}V, minnere Ot ie immer e für tß}PK. 

2. VernementL. difev/',difeÄK, wol dilzL. mereP. 

3. ainem Ctoie immer ai für ei; ei: t; hi i55) L. gelang (u^i« 
immer im auslaute g für c, welches inlautend g t/lf, mi7 atM- 
nahme von ck: 225*; und immer ck /"«r c, welches inlautend 
k i/^jL, gelanch auslaute noch ch für c: 4. |5,5. /56. 
225*?. 226'^; aufzerdem c: ^75. 207; k: /b«/? immer 
ck^/*, gelank Cwie gewöhnlich im auslaute k ßr c; aufzerdem 
c: /O/. /OS. i67. /r5. /'?/97J 207; ch: i55. i56. 225^. 
226^jK,ge\äSkC Cg^wöhnlich im auslaute ch für aufzerdem 



et} Ih der fi^relber v&n K. da» 20m gedkhi ohne xahi gelaffe» 
hat,fbift diefee gedUhi da$ CXTHIi», aU wäehe» e» in der 

angäbe des inkaltes von K* in den 'Koloczaer codex alt- 
deutfcher gedickte herausgegeben von J. N. grafen Mailatk 
und J. P. Köf finget' f XVII aufgeführt iß. Nimmt man 
*die goldene fchmiede' hinzu, welche mcht mitgezählt und 
im inhalte nicht verzeichnet iß (fiehe dafelbft f IX) \ fo iß 
es das CXYlUIu. 
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wie hier, c: 45. 59. im. f54*. i55, i75. i76. 229*. 226*; 
kch: HS: g: m. 207)V. ' 
4. >veltL. lonej Ion iePÄ'K, lobeL. v k ^9 

6 BaidiL, beide /»/üpaide (tpi« iiiMiier onfoiite p /8r l»5 
47 66 7i. iOL i(/4. f24*. i82. 225 undi» dennäihe zufam- 
mengefetzlen Wörtern; wi nur fti offeawar 50; ai für 
noch: 25. 3i. 78. 86. 455. 492. 48*. 244. 228. 2*5. 264. 262; 
■ aufzerdem immer eijY. fpat MLPKV. yh UFy imde SCM. 
hat immer vn, nur Tnde 96. 247; L. hat in dem Mrw^ 
nur vnd; P. hat gewöhnlich vfi, nur vnd 23. 34. 84. 94. 
458. 473. 249. 220. 240. 244, ^de 420, wt C») 77, «^«jr- 
rfem ßehe die lefearfen^ 27. 62. 96. 405. 448^. 247. 2m; 
K. hat in der abfchnft nur und, imde und /Hnmt zu dem 
texte mit aumahme von 49. 28. 62. 96. 405. 448^. 245. 247. 
228». 229*, wo die Ufearten nachzufehen find; Y. hat immer 
vnd, nur einmal vn 449; n 34). fru (wie imn^ u ßr uo; 
ü nur 44 P) LPK, vrae Cg^hnltch ne oder 4 [was noch 
aufzerdem für ü oder üe ßeht] fitr uo; n «»r; fr. 44. 95. 

96. 466. 484JV. ^ 

6. daiit JT, dacht Cte<e hier nicht nur immer i^ßrh,wie nM,, 
wenn i nachfolgt; fondem auch immer im inlaute ch /Ör >, 
wenn vor und nach demfelben ein voeal ßeht: 24. 35. 87^. 
88^. 423. 433. 443. 44^. 447. 449. 450. 454. 472. 479. 493. 
494; ja felbß ch, wenn der nachfolgende voeal [eji welcher 
bei rUkHgem h ftmnm wäre, ausgefaUen iß : 465. 466) L, 
sedahtPJT (P. hat, mit h fchwankend, auch ch für h vor t: 
43. i3. 24. 70. 79. 80. 83. 446. 464. 477^. 206. 227^. 230^; 
ebm fo k: 24. 70. 79. 80. 83. 446. f47. 448., 477^. 206. 
227«.230«>, gedadit(irf«tiiii»crc)i/»rli vort} K. ininangen/»Ä, 
im manigmiK, jnallljL. dar] das 7. 

7. wa mitJfL, Wie PKV. AoCwie immer ßr das, und fwc: 88. 
444. 429 ßr fwas3Jr. b^eng O^pMeng)!. 

8. e&pfiÄngeJT. 

9. wexltli]ierF,W.eitfidMrI»'Weraic]ierP. 

10. Er köDdl» Di© konde C^midF> tt PKVCL. hat im anlaute 
immerlLi c vorlundxmtr:25.94,2. 426. 437.233. 242; ck: 
93; P. hat im anknOe gewöhnHch k-, c vor 1: 25. 93. .94, i. 
228; ch: 29. 99. 403.444. 443. 204, 1.2. 2i3. 242; K. hat 
«mMentf ünflier k; c nur: 95. 228. 233. 242; cb: 443. 243; 
V. hat ohne munahme im mlaule ch ßr k). gemärenL. 
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11. 12. ttmgeßelltPKV. 11. rein Cwie p^wöJuUUik ei oder i för i; 
jedoch i: 6. 2i. 27. 43. U. 79.80) V. lob LPKV. (L. hat. wie 
■ hier, immer im auslaute b für an] ob K. 

12. weichen (wie immer im iniaute ch nach r ot/er ii für kj V. die 
ganze teile: Ynd wercken ynd Worten (wie immer im iniauie 
ck nach r oder n /wr kjL. 

13. lob (^au^ leben gmndert)M, volbralitif^vollenbraclitPiCK. 

14. ZV dem/*, /u den K. 

15. grofitr anfangsbuch ftabe L. devtrcheuPiTK. 

16. hetjV, hatL, het to; ci-y'A r. 

17. allev rmevP, alle line Cleia KjAK. behüttl. 

18. hvbfcli iWL, biderbe PK, pider K. fruot] (_vor diefem warte 
ficht in M. gvt, jedoch ausgeßrichen und mit 3 puncten dar- 
unter) gytPAV. 

19. 20. umgestellt L. 19 Schon MV, SchönL, fchone if. und K. 
tvgendeni)/, tugent LV. 

20. fwa mit MFKV, VVa mitL. ein man] mauL, er V. zerj C</</6 r 
ifi in M. iäber das e gefchrieben) zc L, zv der PK. werideÄK, 
nc&teX.. fchol Ctne noch i5i. i68. i93. 255 j V. 

21. wilde] erenL. bris (wie hier im anlaute noch b für ^ : 43-, 
p: i33L)YL, 

22. kfindel» kondePiTjchvndr. h§ne] ritterL. 
28. b'edfachtenK • 

21. geTcUachtenL. 

2& VlTerweltil» Us erwdterP.nz erwelteiT, aas erwdt ObU Ar- 

, «er an /Kr A> K. tragn Oiagenjilf. 
2«. piifen hiilbn PK^ kienen K. baifen M, hmenP, peito^n K 

27. grofz^r onfangsbueiftabeL, Chvnd JITF, Künd L,^ konde 

wol /cA/f M. vnde P. 

28. Schach zabelL, fchachtzabeliL nnll K. feitten F, feilen Tuw/ 
tefefehler für feiten^JST. 

28. daz fehlt L. weif, kurtee wiUeX» korteewile^; ckvrtseweileF 
Cl*. und V. immer tz nacÄ r oder n /ur z^. 

30. vfterMLPKV. \hev (wie immer) MPKV. hundert] tvfentPJTK. 

31. Gezaigtü, Gera^X^fir aeigetP, ertaeiget^, ensaigetF. ein] 
Cm PK. 

32. doA; darjf. hereL, rittV. 

33. gutem LÄK. geritten C-geftritten^itfl. * " 

34. hetMV, hätt iL. 

86. noch Cwie Si. ßr nächj K. loh LP V. vff Cwte immfr, mi/ 



— ii -r 

. „„nahm va, »i. 244, tlM t M 
• 65)I.,viid.r. miiieOe««*Oii ««^'»»"• 
n„r jLt «w. F. '"""^^ 
>e<toc* m,r 144. K. M immer ou »nrf mmer o». 

r. tat «a milmm^^ '8- *'" Jt! /f°' 
f<,«/i«*« a»ri«rf. nockifiru ««. «r,,«. «fl«. ««• 

{78. aas. ist iM)L. 

W. toger *jr,I«igr. (IMto'f»to «./-«rrfem noch fMerhaß tt , 

«: Ä'ii».,-«»/»^!. die.«. K. fe.deoh.ftai, 

tt. «uMeUidmJr. ai«»eD0licke« W mmoeueUeiheD K, t»- 
grätciclieiili. 

44. diu] die inMiwr die ßr diu, mit auaialme von du. 
260L, di: 95?. ««f Y)LFKY. 

45. idu iV. im] in P* 

46. I»] Soft?* BUB r. hfirrcl her L. mi, 

47. iririn*, wiMBti, virnet PICK C»«rirf. te/earte» *u lOi;. da 

48. hsAPE,MtL, fehlt V. weiitüsliivitf, werlÜicheA, weltlichuL, 

40c GewoAtJlf, GewÄrcket/.. aUev fmemP, aUe fme Ä, alle 

. fmK. ' 
JM, hertz fiel« faiawr /ttr herze) LK. ftiUl. 
51. dir] fiowen L. tobete Ohochgelobete) Pif. 

SuftFJr, fus F,NuL. höch fcA^IÄ. . 
fi8. einer] fmerL. chemnatenilfL. 
54. fiöden Cvfi» immer 6 ßatl eu in die fem worte:)L. 
85. ^/]B0r mfimgibuchßahe und] Er/'/^F. hett («^ic oBjl^- 
6«. er /e*/rF. avenÄteP, aventureiT, aventewer Y. 
S1. minne] minL. 

58. oh MLPK. dö fehlt LPKV. 

59. vntzP/f, bifzL. vefper aitL. 

60. frödL. vil fehlt L. 

61. fvMerif,fv«erPiC,fue«EerK. redLK. laasK, d<i IwM. 



Digitized by Google 



— 13 — 

62. Nn da er gerefaea wuL, Ynd (fehlt V) do er alfvft V) 

eine wasPKV. 

63. 64. /tnrf in M. anfänglich vergeffen, jedoch von derfelben 
hand an dem rande zugeßgt, 63. DaL. kuuiLM', quam K. 
gegangen] geflichen fiCK. 

64. feinfi»f. 

65. ZvP. wunfchLF. gebrüefetj geziret gezieret ifK. gar] darilf. 

66. minicklich L, minnenclich PÄ", wunnenchleich K. 

67. fchoner^f. fchoener wip] fehlt PK, wip fehlt und fchoner 

ßeht vor nie V. 

68. fchone MPK, fchöni L, fchon V. vollicklichen L, volliclichen/'Ä', 
vollichleihen V. 

60. fvrilf, furPÄ. allüL. 

70. ain fo reht (vor reht ift re ausgeiaratzt) M, So radttiVK. 
. nräecIdieliiJf, mioicldiefaeflL, raiimei^^ 

71. von]UsFJr, «uTF. beibes K. bivAenirurF, brvftesP. geloffL. . 

72. ^ fprichXPK, fprachf. das aveh FITK. meinen K. 

78. grofzer anfangsbuekftabeL. fie JTC-T. Aaf, wie Afer, touMr 
fie /ttr fi$ otfe ii6H^ kandfekrtflm habm immer R, mit 
munakme wm lie: iSf^PKTi fei: 97 MY. iSßk. 232 V iah 
ob ßr Kmrai 'Q* xmmgeben vad dafür, wie geiPöknKek ei /tir 
'fei' zu fehreiben fetf}; Ter: iOOY). yener MFiT, fererL. 
Tolioii^iirr, fehooeF, fchoneX: 

74. damMPK, denne F. oder] TndJL vnv Pdlaslf> palasLFF. 

7& und] Oder /»ITP. «IUI. ^ffMtPKY. gotdnneJfF» göttiimel. 

76. wilantI,wilentPir. pflagenlPlf. d^ minnelf. 

77. antlitzL; antlvtz^f, antlvtzP/TK. varwe Qedoeh w ottf b eorri^ 
giertj (:g&rhc')M, varbe C:garbe)r. 

78. warent (wie 97) L. baidiL, bede/'/f, paideK. 

79. DurchiüchtigL, Dvrch lvclUet/% doich luchtichK. rpiegalinX», 
fpigellinf*, fpigclinÄT. 

80. ichoneJ/, fchöni L, varwe /'/f, varbe K. ^ahPKV. lichten PK. 

81. wunnechlichen Jf, wunickUchenZ«^ miimeiiclicheni'ir, minneoch- 
leihen V. 

82. daz] DaF, doKV. pallaftÄ. 

83. Hb L, fchone PA , Ichon K. er hebtet P, erluchtetF, erleuchtet Ä". 

84. der nach wunich fehlt MLY. hetLPKV. nit (wie U8. i22jL. 
85u groften3f. groef^en kraft] meifterfchaft /'iCK. die ganze zeile: 

An fmer maifterfchaftL. 
86. bet V, hettL. finlK. meifterfchaft] befte (beftenL^ ktaStlPKV. 
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67. grofzer anjfanffsbucbltabeL gantiem PJf, hocbemL. vlieizjf, 
vliz P, yleizz V, flifz L. 

88. Was L. CchoneMPKV, Höchen L. wiben] frowenL. 

89. vbeqsylde^, vber gvldePAT, über güIteZ,. 

90. ez] erV. minicklichcrL, ininncnc]icberPA\ minmchleiher K* 

91. befchouwet] Gefehenilf. auffV. erd (:wcTd)L. 

9^ ouchj vch (das grofze a (o ?) , für welches platz gelaffen 
wurde, da es wol gemalt werden foUte, fiel vielleicht weg^ 
weil daa wort auf der letzten zeile der feite in P. fland, 
und der grofze, gemalte anfangsbuchflnbe ßch jedesmal inP. 
auf zwei zeilen erflreckOP. nach vollem] in hohem/^lfK. 

<)3. becleidet/'L.fchone (: chrono) fchon (: (»OB)i#. 

9&. dieJdüA Ichoniv felbiL, felbeMK. 

"96. vf.L. \ndPK. leib F. 

98. halt (das 1 oben zwifehen a und % gefehriebenjM, fehlt 

LPKV. 

99. NiemantL. kund (itund^L^ chonde C:fmdiel)P. 

100. obj Eb Cvwl druckfehler für oh)L. 

101. grofzer anfangsbuckflabe L» graueberg L. wini Mf winnt L, 

wirnt PKV. 

lOi. Der erfrack (wie immer in dem worte' Cchreckeif C für ichjLf 
Er fchrackPr. zv^imM, zwirintL, zwirnt PifK. 

lO:?. chom PK, quam F. 

104. linj SiL. varbe P, varb LF. wart 3/, was im PK, was in F. 

105. vil] UndeP, und ff. bartLP. cbvnfte ifXPiCF. do(:fo)Pä. 

106. michel] groz iVL. 

107. waz vTou wen] Wanne Cwannm JT) die Trowe PKV» qveme PKV* 

108. vil fehlt L. 

109. Er fchrockenP, erfchrakchet twie noch H8*. i2L 2/5 kch 
ßr ck; kk: 2i3)V. miffc var L. 

110. und onphic] Ern pfic/', er enpfie Ä", er cnphienc F. minick- 
lichen minncnclichcn PA', minnichleihen V. 

111. vil rchoiualsilf, Schön«alsjL, Schon alCPüf, fcbon.alsF. chon< 
de PA . 

112. fvzem-VPA, luezzcinF. 

113. SintL. fro Orie 116. 180) L. fit vrouwe] vrowe tiiPKV, gOt 
MLPKV. willkomcnA,, willekvmen 0^ ^vir»}PÄ. 

114. WasL. vTOuwen] wibenPA'F. 

115. vbergvldeJf, vber gvlde P/TF, übcrgülde L findL. d^e ganze 
zeile: Der Teit ir vbergvide garitf (vergl. v. 89). 
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116. mchtenlPKV- die gmue zeite: hie mitljprach divTelioniv g»r 

117. grofzer anfangsbtickpabel, vü/WftL. vrevntfTjWimtÄlloiiF. 

118. errchrickeiir. Der rchrickF. tetLV. toh] rot PKV* nach 116 
hat PSVL folgende 4 verfe: 

' « leb Ml» (bim JT, bin!) die felbe mve doch 

b Der dv wflent vnd (Der da mit willen dieneftX) noch 

e Yil lange (Vnd al daL) her gedieaet hßSt 

d Swte CS wi P, Wie L) dv vor mir gefchrocken Cerfrocken L) ftaft. 

119. nü] £oPKVL. khzPV, iehaK. 

120. felMLY, 
m. dickLF. 

12^ niht] niePlTF. betragt (: gewaget) jV. 

123. tr&s ML, trvg (tnige/O iePKV. mich] dichr. mvtP 

124. hivbfchiJf, hübfchL, biderb P^T, biderber F. fruot] ^iPKV. 

125. Gewpfn^f. alli dinil. /Jir 125 - 139 Äa< ¥ KV folgende» nets: 

Ellcv dinev Cellev dine , alle deine) iar gewefen. : 

126. fvz i»f, füfzL. 

127. grofzer anfangsbuch ftabeL. 

129. waz ezL. 

130. wacr otiV, wardl. dicnftmaniW, dienft inaa L, 

134. blvel't.l/, blütclt/.. mayenL. 

135. in] In fo L. tvgent (: iv^eut) ML. 

137. ye (wie i90jL. • 

138. linj hertzL. 

139. ie fehlt L. gen ill, gegen L. gewefn (:erlefn)i/. 

140. vil fehlt PKV. 

141. grufzer anfangabuchftaheL. vinbjLF. bin] pit F. kvmen/*A'. 

143. 144. umgeßelUPKV. 143. von] iaPÄ F. chvr, chur (: fvOP/iC. 

144. Si^weftL, SdiafwesjP, fchowesJ?, fchoneftK. 

145. fehonich ML, Tdion Cfchone K} er PKV, flij binL. Tuwie P. wi V. 
volchomenlfli, vollekvmeal'A'. 

146. riehen] hohen PJiTr. den] derPJir. grünen] hocheni» werden 
PKV. fromenLnr, vromÜF. 

147. Der dich Cdooh JT) vonPJT. enpb&hen] geiihenPJTy gendienF. 
maht] mochte. 

148. dienftJfZPjSr. vfl] wolüf. geflaht] gefohafE^ 

14». Jeholt dnF» foltoL. fpehn orehn)JM; rechen Cfpechen)!. 
150. fSfimML. die ganze zeUe: Ich wÜ dir gerne' hie veriehen 
Cver-iehenf) PiTF. ^ 
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151. wasPV. 

152. heftL. gedient K. nach 152 hat L. folgende 2 verfe: 
a Daz ich dir Hti mü danckea 

b Sin gemüt begund wancken. / 

153. grofzer anfangsbuchßahe LPKV. Den "hVen "edeln Vnd 
den heren L, Den (Der n Ritter /»AT. tvgenden ^, tugendeÄ", 
tugent K reiche (: -s^-underleiche) K. 

154. dühte harte] Den nam garPA', vervienc gar Y. 

165. dirrefÄ', derL. tädinge (: Jünglinge) L. 

156. WannL, wand K. fi fehlt PK V. ielbe fehlt L, 

157. mit finen] Da vor mitL, Sie mit PKV. 

158. felbiuj Celbe L/'A'K. fprach] iachPAT. 

159. erj ir PK. waer MLP, wert A', macht K. dienftman MPKV, 
dienft manL. 

160. gnadL. genäde vrouwe] vrowe gnade F. * . 

161. HabL. ücbL, e\hP, uchK, euch K (wie i83. i90). 

Ifö. entriwenyWA', En trewen entrewen V Cebenfo iwetMK, ewer 
PV: 17 m,i.2). 

163. duncket/', timcketL. 

164. evh, uch, euch nach leh PKV. mlnen fehlt V. 

ie&. huth fehlt PKV. gerehnC:iehii}Ar, gefechnC. jechn) I. dh 
ganze teile: hab vi] feiten (hau viltenK) nie gefehen /"JTK. 
196. ametV, ätM. genichentZ,, geruhet K. . 

167. SV (tiHe i69)PK. dinecbtK, dienfteL. 

168. Ift] desJr. ]idne)fei6/>, felKK «vch PV,<mchK vordem zwei- 
ten male toM. 

166. grofzer anfangsbuchflakeL Ift^M, TJchL, EyAFKV. dienft 
/%dien6ftr. 

170. ^cklicherl, willieliclier/», ToUididMrJr, ToUiehleilier F. 

171. Immer Cymmer F) ynttPKV. tf) anPITF. mein F. tödes] endes 
LPKV. 

172. hantig habet P. Mden] ywvdeiüPKV, • 

178. ablf, foL. manigimlCiL, wonnedichefi wmmendieheJi^ wnn- 
nencUeilieF. tugent] jvgentPJTF. 

174. vmde lAwodxvM, TTevdebemdeAr, vrewdenberiide V, Mini 
liilfil. jugeot] tvgentPfTF. 

175. vü wol] volF. gddnen] gehelfe&PfF. 

176. U wol midi«Jir, So wol mich fJTF, Wol mirL. 
177-180 ift fM PKV. m ßlgiuide 2 verfe verumdelt: 

a huk gelebet (gelebtF) des bin ich vre 
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b Der Ritter fpiach mit zvchte do (d6f). 

177. Gelebt Af. vre v^f, frö^ 

178. minicklichX,. 

179. vföltL. 

180. tagentlr. auz gezelt (auf radiertem gründe, wo früher 

wol aoz erweit ftand) M^yx^tv zeltL. 

181. Geruchent L. cbvnden mirjtf^ inir zw (zeA'F) üi^PKV. ' 

182. daz] iwerJT, ewerP, werK. wunne b'ndcif, wanenbenide 
X, wunneberndes Ä, wunnenberndes P, wiindenberndez V. 

183. grofzer anfangshuchflabe L. fchonivitf, werndiL, liohev/*^ 
höbe Ä, hoch r. vrouwc] ATcudeK". 

184. von fehlt PKV. gehcizzen A'»'. 

185. Alder wie jr fitl, Oder wannen daz ClPEV. 

186. immLPV. 

187. daz werdej Werdentl. 187 — 188 /öA/4PäT. ' 

189. in] hi PKV. . 

190. gehörtet, gehört PA K. fagen] finge oder gelage (fageii) /'/T. ' 
*191. grofzer anfangshuchflabe KV. antv'rtM, antwurt L. fchoniviV, 

fiwweZ» 191 — 193 zieht PKV. in folgenden vers zufammen: 
Die vrowe fprach daz fol gelchehen (gefchen/O- 
m. fi] VndX,. gezogenlichitfZ. 
198. gefelieliii (:v*iehn)i>f. 
IM. gernitfJL. alhiej hieLPKV. ver iehenP. 
19ÖW Meinsir. hooli gelobten /»JTK. nomen F. 

196. endaift] bedaiftJÜ, dittft W. nirnerL. nimmer des gefcha- 
- men] fin niht fpluuiienFSr. 

197. d«s] ObJlf. nnderteine Cwl lefefehler ßr imdertenicjÄ. 
196. dient F. «azLK. etdeiV; erdL. 

* 199. grofzer m^mgOuehfbaeL, hortesK onde] oAmfK, 

200. hahesXfrjgesL, vriesFiTF. 

201. 202. umgeßeUiPKT, 201. das fMtFKV» äMBytetPK. chvni- 

gesJ^fÄT, küngcsl, ch^egeSjP. 

202. alle] fehlt L, Daz PKV. 

203. \Teyn V. vn hertzogen^lf, hertzegen r, hertzögenL. 

204. die fetUtPKY. hanti» iiabenPJK. jr kiat gegeben^. 

205. alA. 

206. enführte] fürchtel, fvrchteA'A; furchtK. qieoienK. Anelwanüf. 

208. weltL. pin genant r, gehaiJTen bin I. 

209. lan-LK. baft begertX., gedient Jiaft vnd gegertK. • 

210. ioUxxLK. 

2 
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211. von] AnJf. xaigteL. nv C:dr>/>. 

%n, biekvmeCchvmfOich dir PJTF; av ehmt es durüT, Wiepit 

der (iL. das] nvjf. 
218. ^ofzer anfangsimehflaheL. Snftl^DoIVF. iSkagiMLPKY. 

rvggen Jlf, mcken rvcke 1% mkluB K. 

214. enden] orten PifK. 

215. nndejf. 

216. vngeIvgen/V. 

217. mit fOUtM. KroflenjVL. onde] vnd wüPKY. mb&nkMPKV, 
jiatran £ 

218. TolleZ« ToUen?. Matemjf, pUtemPITK, blaliMijL 

219. vngefrgeni*, von nngefiigen JT^ von vngefiiegen F. eysienFfl^ 
einen F. 

230. anmaifenJL, nmeyzsen^y ameizsenK. 

221. dar JnnejL. die fftaue zeUe : Ein wfinder lasen PIT, ein 
michel wunder fttsen (tutaen) Y, 

222. ir vleifch] Iren libl. apfenL. 

228. uns] bisPlT. Af] anLPITF. gebeyne/V. 

224. ^ fehUL. 

225. grofzer anfmgtbuehfUikeL, jiemL. biodenJf, UAmdenl» 
broedenP, brodenin^ «ac O^bmO] ^b«nciE 0^^<UBck>^in^> 

326. allil] foJCL nagefittcherir, «ngeOleilierf, anglUidierlM 

227. kondX, mochte £;BiocIili'f. 

228. riebesPJr. mck 238. Aof PSVL. MMsh folgende 4 verfe: ' 
a vwl vbel da gehandelt (Wart vfl nbel g.I) 

b vfi (nndelTy vndF) fdure (fchier diF^ verwandelt (Vnd 

wart vil gar v.L) 
e lu ein boefer Cbofcr, pofes) afcher (afchen F) tvehelin (pani^ 

lein V) (In ain vil fwartzes tüchalin IS) 
d Ir minnenclicher (minnichlciher V) libter OtehtwIT) fcliin (hr 
liechter wiinicUieher fch. L) 
238. wart!, ^i^; ^anse zeile: Et Utenoket C^enlcet, Ainliehet) vnd 
ift midevar Pürr. 

230. bleich] Recht PiCK. alfam] als ML, als fam K. afTeP, aOchel^ 
efcheL. nach 230 hat L. noch folgende. 2 verfe: 

\ "Was Ii vnd gar vngetan 
b Das Ii üch allen kunt getan. 

231. grofzer anfangsbuchftabeL. Hie] D&PK, doV. mtMLFY. 
von dannen PKV, von danra 0 verbanen} L. 

232. vor] von L. out fehlt P, 
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288. and fehlt V. al d«r] aUer JC« Tor aller iVK. ehnAeiibAatiirZiWF. 

fy (:fry)X. 

235. der] erl. ditz MPKV, difzL. an MV. . 

236. Ze hant Qwit 24-ijL, des] dasL. die gmi*§Z9tt€: Nv mvget 
(mvgtÄF) ir hören wie er fprach PITK. 

237. wurde garL, mvft CmnftJQ hikJ*KV. Terwassen, vorwaiiieii. 

01azzen)Fr. 

238. Wer/., JDeri^iiCF. ßch] fiK. woUel» BT wolt (wolte^ woll) 

PKV. 

239. an] Inl. ir] dinem PK, einem K. dieaStPKV. 

240. wib/v, weiben 'tfr, mben PK, vergL ; von wibe und oach yoii 
kinden Schwanrilter i27i. 

241. grofzer onfangsbuchftabeL. fchiedK. al daJf. üeh ni fehlt 
PKV. 

242. er] Vndl. chrivtzM, crützL, chrwcePK, chreaUK. an fin 

gewant] in die hantV. 

243. und huop fich] Er fvr hin PKV, 

244. edelen PA, edlen K. gotsJlf. 

246. Do PKV. Titter fehlt PKV. 

247. ftaeter puezzeF, fteten bvzzenPif. 

248. er] VndL. daz fehlt L. die ganze zeile : Er warp (^warf K) 
dort (mKy allen CaallerF) (landen ^JiTK. 

260. fei Mir. dort] doehPXF. genaaK. 

281. grofzer anfangsbuchfUAeLS, Nun menkoitL. die] deK. 

282. DirreUV. weldel, weAiPKV, 

258. mtzMPK, ditieK, DüaX endehaftLF. mer (:gewer)/'K 

254. daa] EbI^ITK. alA^] ÜL. 

255. «emJTXr. liorenJITPJrK. 

256. veridePJrr, vnltL 

26V. angtJT. dto jwnM Mtfe : Das hant jr alle irol vemomenl. 

Wir han ez (izV) wol vnomen (vennunenJO^JD^. 
258. Dez bin ich vff ainL. kvmenP^. 

250. fwer an] Der jnL. an ir dienfte (ir oben zwifchen an und 
dienfte gefchrieben und m«( beteidmet) M. ^iimtiLPKV. 

260. in] imK. frevde/*, frödL. 

261. ganzer] wemderl, finerP^K. (lelikeltFiKX. 

262. vtrerweltenl. 

263. wirtzpnrch^f. vergl. Cuonrit C^r^O Alexius Strafiburger 
handfchrifi f. m. 

264. gipitf. , 
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366. felJf. Der fMtfz (m-^m) fehlt PKV', und für denfelben 
in M. hat I. /blgenden fchlufz : 
Dar Tinb gib icli Gonrat , 
Von wjkrUbuig üch difen rat 
DiQ dis getichtea bdniit lefen 
Dai fi-der weit irigent wefen 
Tnd got den werden miniien 
Wt hertiep yuA mit finnen _ ^ 

So mag die Tel dort genefen 
Vnd defter baTs an fünde weTen 
Wann an der weit Jit anders nit 

Dann ain böll saveriiclit 

Vnd Wirt Terlom die aibtit 

Ze jftngft das Ii üch gefait 

Vnd fo gar vengeffen 

Wer mit jr ift befeffen 

Der ge&diet fwaehen Ion 

Dea mnb er docli se himel fchon 

Sin ewikait befitien 

Dea fchowent gar mit witaen 

Das ir Iiigent üwer arbait 

Ze rechter Itttter ewikait 

Vnd lant;dielwelt verderben 

So mfigentjr gota.huld erwerben. 
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